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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über 
die Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über die 
Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) 
vom 12. Januar 1960 (BGBl. I S. 6) auf repräsentativer Basis 
durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl der Unternehmen waren 
das Erhebungsmaterial der Handels- und Gaststättenzählung 1960 
sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unternehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik (Umsatz ohne in Rechnung 
gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktuellen 
Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden 
Monats erscheint. Hier sind die bis zum Zeitpunkt dieser ersten 
Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Berichterstattung 
beteiligten Unternehmen berücksichtigt; noch nicht vorliegende 
Angaben werden geschätzt. Bei den in diesem Bericht angegebenen 
Zahlen für den Berichtsmonat handelt es sich daher um vorläufige 
Ergebnisse. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des 
Schnellberichts noch eingegangenen Meldungen für den Berichts­
monat. 

Ab Januar 1970 erfolgt die Darstellung der monatlichen Umsatzent­
wicklung infolge einer Umstellung des Kreises der Berichtsunternehmen 
vorübergehend zunächst nur für die 5 Fachbereiche. Angaben für die 
einzelnen Geschäftszweige können frühestens im jeweils folgenden 
Meßzahlenbericht dargestellt werden. 

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten Angaben abweichen, 
handelt es sich um Korrekturen, die nachträglich erforderlich wurden. 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 

Ersc~ienen im Dezember 1970 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM -.5() 
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Umsätze und Beschäftigte im Oktober 1970 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im Oktober 1970 zu je­
weiligen Preisen gut 2 % mehr um als im Oktober 1969. Zu konstanten Preisen 
gerechnet ergab sich ein Umsatzrtckgang von 2 %. 

Im Berichtsmonat gingen die Umsätze des Großhandels mit Rohstoffen und 
Halbwaren gegenüber dem Vorjahr leicht zurück (- 1 %). Klammert man den 
Geschäftszweig "!este Brennstoffe" aus, dessen Umsätze u.a. infolge or­
ganisatorischer Anderungen im Kohleabsatz niedriger waren als im Vorjahr, 

.so ergibt sich eine geringe Zunahme. Der Großhandel mit Nahrungs- und 
Genußmitteln setzte ebensoviel um wie im Oktober 1969, während die Fach­
bereiche "Textilwaren, Heimtextilien und Schuhe", "Getreidel Futter- und 
Düngemittel" sowie "Sonstige Fertigwaren" Zuwachsraten von ö bis 10% 
berichteten. 

Von Januar bis Oktober 1970 waren die Umsätze der Großhandelsunternehmen 
rd. 11 % höher als in der entsprechenden Vorjahreszeit. Unter Berücksich­
tigung der während dieser Zeit e.ingetretenen Preisveränderungen ergibt 
sich eine reale Zunahme um rd. 4 %. 

Die Umsatzentwicklung der ersten drei Quartale zeigt gegenüber dem jewei~ 
ligen Vorjahresquartal eine deutliche Abschwächung der Zuwachsraten (nomi­
nal:+ 15 %, + 14 %, + 6 %; real: + 9 %, + 7 %, 0 %). 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende 
Oktober 1,4 % höher als vor Jahresfrist. Von Januar bis Oktober betrug 
die durchschnittliche Zunahme 1,6 %. 

1. Umsatzentwicklung im Großhandel 

ltißzahlen Verändenmaen 
Wirtscha~sgliederung 1969 1969 1970 1970 Okt. 1970 1 Jan./Okt. 1970 

(Großhandel 1ft ••• ) Sept. Okt. Sept. Okt. .nüber Sept.1970( Okt.1 1 Jan./Okt. 1!X:i9 
1~ • 100 t 

Getreide, Futter0 u. Düngemitteln 155,3 144,6 177,0 158,6 - 10,4 + 9,7 + 9,6 

Rohstoffen u. ~albwaren 159,9 163,1 163,6 161,1 • 1,5 - 1,2 + 12,6 

Nahnings- u. Genußmitteln 157,4 169,8 166,0 169,8 + 2,3 + o,o + 6,2 

Textilwaren, Heimtextilien und Schuhen 157, 1 171,3 168,2 185,1 + 10,0 + 8,1 + 7,9 

aonstigen Fertigwaren 163,5 182,6 183, 7 198,1 + 7,8 + 8,5 + 14,7 

Großhandel insgesamt 159,2 165,9 169,4 169,8 + 0,2 + 2,4 + 10,7 

Die Meßzahlen der einzelnen Geschäftszweige für Oktober 1970 erscheinen im nächsten Heft dieser Berichtsreihe. 
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r. Entwicklung des Umsatzes und der Beschäftf9tenzahl fm Großhandel 

Umsatz tleschäftfgte 
Wfrtscha~sgliederung 1969 1969 1970 1969 1969 1970 
(Gro8handel mit ••• ) 

Sept. Okt. Sept. Sept. Okt. Sept. 
1962 • 100 

Getreide1 Futter- und Uüngemitteln 

darunter mit: 
Getreide u. Futtermitteln einzelwirtschaftlich 147,7 139,5 148,1 83,4 B3,2 B3,8 

(auch m.Düngemitteln) genossenschaftlich 175,8 160,6 201,5 112,4 112,0 114,5 
zusammen 158,6 147,7 168,8 97,6 97,3 98,7 

Düngemitteln einzelwirtschaftlich 147,8 142,6 177,0 104,5 104,8 109,6 
genossenscha~lich 96,2 84,2 338,0 102,6 101,7 110,2 
zusammen 120,5 111,7 262,1 104,3 104,4 109,7 

insgesamt 155,3 144,6 177,0 97,8 97,5 99,1 
Rohstoffen und Halbwaren 

darunter mit: 
textilen Rohstoffen u. Halbwaren 93,5 94,6 89,4 64,7 64,7 61,1 
Häuten u. Fellen 132,0 135,6 116,0 92,1 90,6 92,0. 
techn. Chemi ka li an u. Rohdrogen 197,2 211,5 233,6 120,5 120,5 128,8 
festen Brennstoffen 89,8 100,8 . 78,7 78,8 • Mineralölerzeugnissen 157,3 1~,9 185,1 98,4 98,6 100,2 
Eisen (oh.Rohefsen), Stahl u. -halbzeug 188,0 193,3 187,2 109,7 109,8 114,1 
NE-Metallen 327,3 255,4 262,4 116,2 117,1 115,7 
Rund-, Gruben- u. Faserholz 134,6 139,6 137,2 80,4 79,1 75,6 
Schnittholz (oh. Brennholz) 143,6 154,0 153,8 89,8 88,5 89,7 
sonst. Holzhalbwaren 155,6 162,9 164,1 108,3 108,6 113,0 
Baustoffen 166,3 182,0 205,2 101,7 99,8 100,2 
Flachglas 188,6 193,8 192;9 105,8 104,0 104,9 
Installationsbedarf für Gas u. Wasser 195,0 212,4 217,4 117,8 117,9 121,0 
Schrott, .~bbruchmateri a l u. Nutzeisen 230,9 218,5 199,9 101,0 101,3 103,4 

insgesamt 159,9 163,1 1~3,6 100,3 99,9 101,1 
Nahrungs- und Genußmitteln 

--
darunter mft: 
Nahrungs- u. Genußmitteln einzelwirtschaftlich 184,1 207,8 195,3 121,2 122,3 119,9 
versch. Art 1) genossenscha~lich 184,2 202,3 204,0 128,8 129,8 133,4 

zus•en 184,2 205,9 198,3 123,1 124,1 123,2 
Gemüse, Obst u. Gewürzen einzelwirtschaftlich 118,8 116,2 115,4 105,4 104,2 108,3 

genossenschaftlich 123,4 98,8 124,2 102,7 94,8 103,2 
zusammen 118,9 115,6 115,6 105,3 103,8 108,1 

Mehl einzelwfrtschaftlfch B3,5 87,5 77,9 74,7 74,1 70,9 
genossenscha~lich 164,9 177,6 180,2 101,0 102,3 105,5 
ZUSa11111811 130,1 139,1 136,5 89,1 89,6 89,9 

Sü'3waran 135,3 150,1 144,1 66,1 67,1 62,3 
r~.i lcherzeugnissen einzelwirtschaftlich 163,4 199,6 178,8 97,7 95,5 99,6 
u, Fettwaren genossenschaftlich 171,3 184,3 184,9 145,5 149,3 143,8 

zus•en 180,3 195,7 100,4 105,7 104,5 107,0 
Eiern u. lebendem Geflüge 1 106,6 112,4 97,4 92,0 94,7 109,9 
Fischen u. Fischerzeugnissan 112,7 120,3 118,2 81,9 82,9 78,5 
Fleisch u. Fleischwaren 253,4 272,6 259,7 128,8 128,6 143,1 
Kaffee 125,7 157,7 136,0 76,4 75,3 80,0 
Wein u. Spirituosen 165,7 184,3 212,6 88,8 92,5 93,0 
Bier u. alkoholfreien Getränken 150, 1 152,4 163,9 102,6 102,3 102,2 
Tabakwaren 131,1 136,3 137,0 95,7 94,0 94,0 

insgesamt 157,4 169,8 166,0 105,5 105,9 106,9 
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2. Entwicklung des.Umsatzes und dar Beschäftigtenzahl im Großhandel 

Umsatz Beschäftf ate 
Wirtschaftsglfedening 1969 1969 1970 1969 1969 1970 
(Großhandel mft ••• ) 

Sept. Okt. Sept. Sept. Okt. Sept. 
1962 • 100 

Te~tilwaren1 Heimtextilien und Schuhen 

darunter mit: 
Textilwaren versch. Art 1) einzelwirtschaftlich 161,2 179,1 m,4 100,6 101,4 108,9 

, genossenschaftlich 191,7 181,9 258,9 95,3 97,5 97,5 
zusanmen 166,4 179,5 191,2 99,9 100,9 107,3 

~eterware u. Schneiderefbedarf 109,0 117,4 93,2 72,0 74,4 . 71,0 \·!irk-, Strick- u. Kurzwaren 166,9 173,4 172,4 106,7 107,0 103,5 Heimtextilien 146,0 163,2 155,7 108,9 110,2 113,7 Schuhen u. Schuhwaren 199,6 234,2 209,8 109,1 112,0 104,4 
insgesamt 157,1 171,3 168,2 99,5 100,8 102,3 

sonstigen Fertigwaren 

darunter mit: 
Metall- u. Kunststoffwaren einzelwirtschaftlich 172,8 188,4 190,5 112,2 113;1 115,5 

genossenschaftlich . 175,0 196,2 176,4 109,0 111,4 112,2 
zusammen 172,9 188,7 190,0 112,2 113,0 115,4 

Elektroerzeugnissen 2) 185,4 212,7 217,2 108,9 109,2 113,1 Rundfunk-, Fernseh- u. Phonogeräten 194,6 226,1 215,4 101,1 104,2 109,4 Uhren 166,6 191,8 215,3 106,7 107,4 110,0 Edelmetall- u. Schmuckwaren 188,7 202,9 182,0 110,7 112,3 115,4 Kraftwagen u. Krafträdern 123,4 141,3 138,9 98,0 97,5 99,5 Kraftfahrzeugteilen 174,6 203,2 209,4 144,1 145,9 152,5 II erkzeugmasch inen 132,1 160,4 150,6 96,5 97,6 102,6 Baumaschinen 120,5 135,3 143,3 76,1 . 77,0 84,1 techn. Bedarf 2) 159,3 168,5 166,2 107,3 107,0 112,6 . Lacken, Farben, Tapeten u.ä. 173,9 178,6 191,2 118,2 118,5 123,3 . Leder u. Schuhmacherbedarf 108,9 114,9 116,4 64,8 65,2 .. 63,6 pharmazeutischen Erzeugnissen 187 ,o 203,D 198,1 122,7 122,5 124,4 Papi er u. Pappe 167,1 183,4 . 200,0 95,2 95,7 96,6 Papierwaren, Schul- u. Büroartikeln 190,1 192,7 193,2 113,6 114,6 108,4 
insgesamt 163,5 182,6 183,7 110,5 111,1 114, 1 

GrqBhande 1 i nsaesamt 159,2 165,9 169,4 104,4 104,6 106,3 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.- 2) Sofern anderweitig nicht genannt • 
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